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Editorial

dachten wir noch zu 
Jahresanfang 2022, dass 
uns Corona nur noch eine 
kurze Zeit beschäftigen 
wird, sehen wir uns 

darin getäuscht. Viele Veranstaltungen konnten erneut 
nur online abgehalten werden und die Infektionszahlen 
mit Corona haben bis heute ungeahnte Höhen erreicht, 
auch wenn die Hospitalisierungszahlen zum Glück dieser 
Entwicklung nicht folgen.

Ein absolut dramatisches Ereignis haben wir aber alle 
nicht vorhergesehen: den Krieg in der Ukraine!
Am 24.Februar 2022 erteilte der russische Präsident 
Wladimir Putin den Angriffsbefehl auf das Staatsgebiet 
der Ukraine mit dem Ziel, dieses zu zerstören. Seitdem 
haben wir nach Jahrzehnten des Friedens wieder Krieg 
in Europa. Über die Auswirkungen und Folgen dieser 
verheerenden Entscheidung Putins befassen sich die 
Artikel von Prof. Dr. Angelika Niebler, Abgeordnete 
im Europaparlament, und Thomas Huber, Mitglied 
im Bayrischen Landtag. Unser aller Mitgefühl gehört 
der ukrainischen Bevölkerung, die tagtäglich der 
barbarischen Bebombung russischen Militärs ausgesetzt 
ist. Bewundern können wir das Auftreten des ukrainischen 
Staatspräsidenten Wolodymyr Selenskyj, der nicht müde 
wird, für die Unabhängigkeit seines Volkes zu kämpfen, 
aber auch für unsere europäischen Werte: Freiheit, 
Gerechtigkeit, Demokratie!

Wir danken an dieser Stelle allen ehrenamtlich Tätigen, 
die Hilfsgüter und Medikamente an die polnische Grenze 
oder gar bis in die Ukraine fahren, die Flüchtlingsströme 
in Deutschland, Bayern und im Landkreis neben den 
offiziellen Stellen koordinieren helfen, und allen die privat 
Geflüchtete, meist Frauen und Kinder, aufnehmen.
Der vom russischen Präsidenten Putin ausgelöste 
Krieg und Einmarsch in die Ukraine ist ein unsäglich 
dramatisches und erschütterndes Ereignis, das Entsetzen, 
Ohnmacht, Wut, Trauer, aber auch Widerstandskraft, 
Mitgefühl, Solidarität und Hilfe hervorruft. Wir sind alle 
tief erschüttert und versuchen, wie viele andere auch, 
jeder an seiner Stelle zu helfen. Den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Ukraine geschieht vor unser aller 

Augen himmelschreiendes Unrecht. Krieg – den können 
sich die wenigsten von uns vorstellen. Bei manchen rufen 
die Kriegsbilder aus der Ukraine aber oft verschüttete 
Erinnerungen an die eigenen Kriegserlebnisse und 
Vertreibung aus der angestammten Heimat aus. Auch 
diesen Menschen gehört unser Mitgefühl.

Dieser Krieg wird auch in Zukunft Auswirkungen auf unser 
aller Leben haben. Alte Gewissheiten müssen neu gedacht, 
geordnet und geregelt werden, neue werden entstehen. Es 
ist eine Zeitenwende! Die demokratische Grundordnung 
mit ihren Freiheiten und Rechten, ausgerichtet an 
den Menschenrechten, gilt es immer wieder auf allen 
Ebenen des gesellschaftlichen und politischen Lebens zu 
verteidigen. Demokratie lebt nicht aus sich selbst, setzen 
wir uns dafür ein, bleiben wir solidarisch und verteidigen 
wir unsere Gesellschaftsform jede und jeder mit seinen 
Möglichkeiten.

Auch das ist Ostern, in dunklen Zeiten nicht zu verzweifeln, 
sondern Hoffnung und Lebensmut zu bringen.

In diesem Sinne verbleibe ich mit österlichen Grüßen,

Ihre Jutta Sirotek

CSU-Zorneding Ortsvorsitzende

Liebe Mitglieder des CSU-Ortsverbandes, 
liebe Leserinnen und Leser des 
ZornedingReports,

Beratung · Wertermittlung · Verkauf · Vermietung 

Wir könnenUm den We
das und mehr!

Kontaktieren Sie uns: 
08106-3949939 info@kolba-immobilien.de
oder besuchen Sie uns in unserem Büro: 
Birkenstr 11, 85604 Zorneding
Montag – Freitag: 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag 10.30 – 13:00 Uhr

Sie haben Fragen oder möchten eine Beratung?

Das inhabergeführte Immobilienbüro aus der Region 
mit besten Referenzen. Wir freuen uns auf Sie!

Tipp vom Immobilien-Profi
Um den Wert für Ihre Immobilie 
zu ermitteln, können Sie die 
aktuellen Inserate in den 
Immobilienportalen und Anzeigen 
als Hilfe nutzen. Zu einer 
realistischen Preisermittlung 
gehört aber weitaus mehr, keine 
Immobilie gleicht der anderen.
Wir bieten Ihnen diesen Service 
an - stressfrei und kostenlos.



Russische Streitkräfte sind am 24. Februar in die Ukraine 
grundlos einmarschiert. Dieser russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine ist erschütternd, macht fassungslos. 
Jeden Tag aufs Neue berühren mich die furchtbaren 
Bilder aus der Ukraine und die Besorgnis über die 
fortgesetzte, menschenverachtende Offensive von Putin, 
die unschuldige Männer, Frauen und Kinder in den Tod 
reißt. Kein Thema beschäftigt uns im Europäischen 
Parlament im Moment so sehr wie die russische Invasion 
in die Ukraine und die Folgen für uns in der EU.

Kurz nach dem Einmarsch richtete der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Selenskyj eine bewegende 
Ansprache an das Plenum des Europäischen Parlaments. 
Seine Worte haben gezeigt, dass sich die Ukraine derzeit 
nicht nur gegen Russland verteidigt, sondern vor allem 
auch für etwas kämpft: für Freiheit, für Demokratie, für 
Menschenrechte und für Europa. Wir müssen der Ukraine 
deshalb mit allen „zivilen“ Maßnahmen zur Seite stehen 
und gleichzeitig die Auswirkungen auf unsere Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Wirtschaft abfedern. Dafür werden 
wir Einfallsreichtum, Mut und einen langen Atem 
brauchen. Die Entschlossenheit und der Zusammenhalt 
der vergangenen Tage und Wochen in Europa war in 
diesen traurigen Zeiten immerhin ein Lichtblick.
Denn die Maßnahmen, auf die sich die EU geeinigt 
hat, treffen Russland hart und sprechen eine 
unmissverständliche Sprache. Die Sanktionen umfassen 
bisher unter anderem folgende Maßnahmen:

• Die meisten russischen Banken werden vom 
internationalen Zahlungsdienstleistungssystem „SWIFT“ 
ausgeschlossen. Damit sollen diese Banken von den 
internationalen Finanzströmen abgeklemmt werden, 
was ihr globales Agieren massiv einschränken wird. 
Darüber hinaus wurden die Möglichkeiten der russischen 
Zentralbank weiter eingeschränkt, den Kurs des Rubels 
mit internationalen Finanzgeschäften zu stützen. 70 
Prozent des russischen Bankenmarktes und wichtige 
staatliche Unternehmen – auch im Verteidigungsbereich 
– werden zudem auf eine Sanktionsliste gesetzt und 
damit von den wichtigsten Kapitalmärkten abgeschnitten. 

• Neue Investitionen in den russischen Energiesektor 
werden verboten. Der Zugang Russlands zu wichtigen 
Technologien wie Halbleitern oder modernster Software 
wird beschränkt. Ausfuhrsperren für Luxusgüter nach 
Russland, Einfuhrbeschränkungen für bestimmte 
Produkte der russischen Eisen- und Stahlindustrie werden 
verhängt.

• Hunderte Personen und Einrichtungen in Russland 
und andernorts, die den Krieg gegen die Ukraine 
unterstützen, wurden auf eine Sanktionsliste gesetzt, 
die ihren Handlungs- und Bewegungsfreiraum stark 
einschränkt. Vermögenswerte von Putins Vertrauten 
werden europaweit eingefroren.

Grußworte zur aktuellen Lage

Krieg in der Ukraine

Doch mit diesen Maßnahmen darf unsere Hilfe nicht enden. 
Wir müssen noch mehr machen, um diesen unsinnigen Krieg 
zu stoppen. Ich halte es für richtig, Waffen in die Ukraine 
zu liefern. Die EU-Kommission koordiniert zudem die 
Bereitstellung von Hilfsgütern für die Ukraine über das EU-
Katastrophenschutzverfahren. Außerdem wurden 500 Mio. 
Euro aus der Europäischen Friedensfazilität freigegeben, 
um militärische Ausrüstung zur Verteidigung der Ukraine zu 
kaufen. Dieser Betrag wird mit mindestens 500 Mio. Euro 
aus dem EU-Haushalt aufgestockt, um die humanitären 
Folgen der russischen Invasion sowohl im Land als auch für 
die Flüchtlinge zu bewältigen.

Abgesehen davon müssen wir den Menschen Schutz 
bieten, die vor den Bomben Russlands fliehen. Die EU-
Mitgliedstaaten haben deshalb einen Mechanismus aktiviert, 
der es ermöglicht, dass Kriegsflüchtlinge schnell und 
unbürokratisch in EU-Staaten aufgenommen werden. Drei 
Millionen Menschen sind bisher aus der Ukraine geflohen, 
fast die Hälfte davon Kinder.Die allermeisten Menschen aus 
der Ukraine kommen bisher in Polen, der Slowakei, Ungarn 
und Rumänien bei Verwandten oder Privatpersonen unter. 
Abhängig von der Entwicklung der militärischen Lage kann 
sich das allerdings schnell ändern. Deswegen müssen 
wir in jedem Fall darauf pochen, dass es eine ordnende 
Koordinierung bei der Aufnahme der Flüchtenden gibt und 
die hilfesuchenden Menschen auf die Mitgliedstaaten nach 
einem vereinbarten Schlüssel aufgeteilt werden.

Dieser Krieg geht uns alle etwas an und er wird uns alle 
in Europa treffen. Die große Hilfsbereitschaft im Lande ist 
beeindruckend! Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die spenden, Hilfsgüter bereitstellen, Flüchtende aufnehmen 
oder auf die Straße gehen, um ihre Solidarität zum Ausdruck 
zu bringen. Mittel- und langfristig ist es entscheidend, dass 
wir die richtigen Schlüsse aus dieser historischen Krise 
ziehen.
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Kurzfristig müssen wir vor allem sicherstellen, dass 
es in Europa in Zukunft nicht kalt und teuer wird. Das 
bedeutet nicht, dass wir die Energiewende in Europa 
auf die lange Bank schieben dürfen. Im Gegenteil: 
Erneuerbare Energien sind der Weg aus der Abhängigkeit 
von Energielieferungen aus Russland. Dennoch muss 
die Energieversorgung für den Übergang verlässlich und 
bezahlbar bleiben. Die Europäische Kommission und 
die Regierungen der Mitgliedsstaaten müssen nun alle 
Möglichkeiten ausschöpfen, um die Preise zu stabilisieren. 
Uns steht auch eine Zeitenwende in der europäischen 
Wirtschaft- und Industriepolitik bevor.    
Deshalb ist es jetzt wichtig, ein umfassendes Moratorium 
für legislative Vorschläge auf Bundes- und Europaebene 
zu beschließen, also Initiativen zu verschieben oder 
Regeln auszusetzen, die Unternehmen in dieser Zeit des 
Umbruchs unnötig belasten. 
Mittelfristig müssen wir die europäische 
Sicherheitsarchitektur auf neue Beine stellen. Die Erhöhung 
des Verteidigungsbudgets kann nur ein Teil der Lösung 
sein. Denn häufig ist es vor allem die grenzüberschreitende 
Bürokratie und sind es die fehlenden militärischen 
Schnittstellen, die gemeinsames militärisches Agieren 
erschweren. Eine Lehre aus diesen schwierigen Zeiten 
muss sein, die Kooperation und Koordination unserer 27 
Armeen weiter zu institutionalisieren, zu vereinfachen und 
drastisch zu verstärken. Wir brauchen eine europäische 
Außen-, Sicherheits- und Verteidigungsunion, die diesen 
Namen auch verdient.

Langfristig stehen viele Fragen an. Alle Gewissheiten 
stehen auf dem Prüfstand. Im Europäischen Parlament 
haben wir gefordert, der Ukraine den Status eines EU-
Beitrittskandidaten zu geben. Ich bin dagegen, in einem 
beschleunigten Verfahren die Ukraine oder weitere 
Kandidatenländer als Mitglieder in die EU aufzunehmen. 
Wer aber die Kriterien für die Aufnahme erfüllt, soll uns 
willkommen sein. Denn die Ukraine hat eine europäische 

Perspektive mehr als verdient. Sie ist Teil der europäischen 
Familie.
Doch zu allererst gilt es, den grausamen Krieg in der 
Ukraine zu beenden. Das menschliche Leid ist unerträglich 
wie auch die Zerstörung in der Ukraine. Daran werden wir 
in den kommenden Tagen und Wochen mit Hochdruck 
weiterarbeiten. 

Ihre Angelika Niebler

Abgeordnete des Europaparlaments

Anzeige

SCHREINEREI 
ANDREAS LANG
Meisterbetrieb

Hauptstr. 45-47 / Gebäude 5, 85614 Kirchseeon-Eglharting
Tel. 0 81 06/99 98 40, www.schreinerei-lang.com

Eigene Fertigung
Montagen
Küchen



Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Zorneding,
  
seit 24. Februar ist unsere Welt eine andere. Wir erleben 
einen Krieg in Europa – direkt vor unserer Haustüre. 
Mit seiner brutalen Invasion bricht Putin eklatant das 
internationale Völkerrecht und zudem ganz explizit die 
Zusage Russlands aus dem Jahre 1994, die Souveränität 
der Ukraine zu achten, sowie die Verpflichtung, 
die Ukraine nicht anzugreifen. Damit hat Putin die 
Sicherheitsarchitektur und die Friedensordnung auf 
unserem Kontinent zerstört. Sein verheerender Feldzug 
richtet sich nicht nur gegen die Ukraine, sondern gegen 
Frieden, Freiheit und Demokratie in ganz Europa. Deshalb 
sind auch wir unmittelbar betroffen.
Äußerst bewundernswert finde ich die Menschen in 
der Ukraine, die unbeirrt und unermüdlich für Freiheit 
und Demokratie kämpfen. Auch für die Menschen in 
Nachbarländern wie in Polen, Moldau, Rumänien, Ungarn 
und der Slowakei, die die geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine, vor allem Frauen, Kinder und Ältere warmherzig 
versorgen, habe ich große Anerkennung. Bayern 
unterstützt diesen Einsatz mit einer unentgeltlichen 
Lieferung von Corona-Schutzausrüstung und weiteren 
angeforderten Hilfsgütern wie medizinischen Artikeln, 
Decken und Matratzen aus dem Bestand des Bayerischen 
Pandemielagers im Wert von insgesamt 500.000 Euro zur 
Versorgung der ukrainischen Flüchtlinge.

Unterbringung und Versorgung der Geflüchteten

Schon in den ersten zehn Tagen dieses Krieges sind mehr 
Menschen in die EU gekommen als im gesamten Jahr 
2015. Mittlerweile dauert der Krieg mehr als drei Wochen 
an, und Millionen von Menschen sind weiterhin auf der 
Flucht. Auch bei uns im Freistaat kommen die Menschen 

aus der Ukraine an, nur mit dem Nötigsten im Gepäck, 
aber vor allem mit Angst, Trauer und Schmerz. 
Überall bei uns zeigen die Menschen große Hilfsbereitschaft. 
Wir erleben ein Ausmaß an Solidarität, das alles Bisherige 
übertrifft. Und unsere Solidarität beschränkt sich nicht in 
Symbolpolitik, in Flaggen und Worten. Unsere Solidarität 
wird ganz konkret gelebt: als Sachspenden, Geldspenden, 
in Form von Wohnraum, der zur Verfügung gestellt wird, 
als Hilfe vor Ort und unermesslicher Tatkraft. Wir schützen 
und unterstützen die Menschen, die zu uns kommen, mit 
oberster Priorität die Kinder. Sie sollen möglichst schnell 
ein bisschen Normalität erleben können: in der Kita, im 
Kindergarten oder in der Schule.

Bisher sind 50.000 Menschen nach Bayern gekommen, 
allein nach München kommen fast täglich rund 1.500. 
Die Unterbringung wird organisiert in Erstanlaufstellen, 
Ankerzentren, Gemeinschaftsunterkünften, Wohnheimen, 
Pensionen, Gasthöfen und privaten Unterkünften. 
Zusätzlich werden überall Messe- und Turnhallen 
vorbreitet, und es gibt auch Gespräche mit Kirchen und 
Klöstern, um alle Potenziale und alle Möglichkeiten zu 
nutzen. Bei uns im Landkreis betrifft das beispielsweise 
die Kirchseeoner Turnhalle, die kurzerhand zur 
Sammelunterkunft umfunktioniert wird. 
Über die neu geschaltete Website www.ukraine-hilfe.
bayern.de des Innenministeriums haben Privatpersonen 
oder Unternehmen zudem die Möglichkeit, kostenlose wie 
auch kostengünstige Wohnungsangebote einzustellen. 
Die zuständigen Kreisverwaltungsbehörden vermitteln 
dann ukrainische Geflüchtete, die eine Unterkunft 
benötigen. Dem Landkreis Ebersberg wurden in kürzester 
Zeit bereits 350 Angebote für Privatzimmer gemeldet – 
ein vorbildliches Engagement unserer Bürgerinnen und 
Bürger! Herzlichen Dank dafür!

Der Ukraine-Krieg und seine Auswirkungen auf Bayern

Anzeige
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Auswirkungen auf die bayerische Wirtschaft und die 
Menschen

Den Krieg spüren wir aber nicht nur an den 
Flüchtlingsbewegungen; er wirkt sich auch auf unsere 
Wirtschaft aus. Viele Lieferketten sind über Nacht 
zusammengebrochen. Dies führt zu Produktionsstopps 
und Kurzarbeit bei BMW und Audi, bei Stahlwerken, 
Automobilzulieferern und natürlich bei Maschinenbauern. 
Und auch die hohen Energiepreise belasten viele 
Unternehmen, beispielsweise Spediteure und 
Busunternehmen. Daher braucht es auch für die 
Wirtschaft Beistand. Es geht um sehr, sehr viele 
Arbeitsplätze in unserem Land. Ich halte es daher für 
wichtig, die Kurzarbeitsregelungen auszuweiten sowie die 
Kreditprogramme von KfW und LfA zu erweitern. Auch eine 
Anpassung der bisherigen Corona-Überbrückungshilfen 
ist meines Erachtens notwendig. Die Unternehmen wollen 
sich von diesen Lieferketten unabhängig machen, aber zur 
Überbrückung ist eben Hilfe nötig. Zudem braucht es bei der 
Energie weitere Entlastungen für Unternehmen und unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Auch der Spritpreis darf nicht zur 
Armutsfalle werden. Die Mehrwertsteuer wirkt momentan 
wie ein Brandbeschleuniger. Der richtige Weg ist die 
Entlastung bei der Mehrwert- und Energiesteuer. Millionen 
von Menschen sind auf ihr Auto angewiesen. Deshalb 
braucht es auch die Erhöhung der Pendlerpauschale! 
Zudem fordern wir die Senkung der Stromsteuer und die 
Verdoppelung des Heizkostenzuschusses.
 
Der Landkreis ist solidarisch

Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger,
dieser Krieg markiert für uns alle eine Zeitenwende und 
hat uns in seiner Brutalität erschüttert. Umso schöner 
dagegen sind die Zeichen der Solidarität, die der Landkreis 
Ebersberg aussendet. Von den erwähnten Angeboten 

von Unterkünften über Spendenaktionen bis hin zu 
der Lichterkette mit über 2000 Teilnehmern in unserer 
Kreisstadt. Ebersberg steht zusammen und hilft! Das ist 
für mich und viele andere ein großer Lichtblick in düsteren 
Zeiten. 
Mit dem Wunsch, dass sich die Situation in der Ukraine 
möglichst bald zum Besseren wenden möge, verbleibe 
ich herzlich auch in der Hoffnung, dass wir uns bald mal 
wieder persönlich sehen können.

Ihr	

Thomas Huber, MdL 

CSU-Kreisvorsitzender

Anzeige
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Wir könnenUm den We
das und mehr!

Kontaktieren Sie uns: 
08106-3949939 info@kolba-immobilien.de
oder besuchen Sie uns in unserem Büro: 
Birkenstr 11, 85604 Zorneding
Montag – Freitag: 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag 10.30 – 13:00 Uhr

Sie haben Fragen oder möchten eine Beratung?

Das inhabergeführte Immobilienbüro aus der Region 
mit besten Referenzen. Wir freuen uns auf Sie!

Tipp vom Immobilien-Profi
Um den Wert für Ihre Immobilie 
zu ermitteln, können Sie die 
aktuellen Inserate in den 
Immobilienportalen und Anzeigen 
als Hilfe nutzen. Zu einer 
realistischen Preisermittlung 
gehört aber weitaus mehr, keine 
Immobilie gleicht der anderen.
Wir bieten Ihnen diesen Service 
an - stressfrei und kostenlos.



Der SC Baldham will auf dem Sportgelände im Westen 
von Zorneding eine Tennishalle errichten (hellgrüner 
Bereich). Da dies Gemeindegebiet von Zorneding ist, 
musste der Gemeinderat darüber beschließen, dass die 
Gemeinde die Bauleitplanung vornimmt. Die Gemeinde 
Vaterstetten hat deshalb einen entsprechenden Antrag 
an die Gemeinde Zorneding gestellt. Der Gemeinderat 

hat mit Auflagen dem Projekt mehrheitlich zugestimmt. 
Bedingungen für die Bauleitplanung sind z. B., dass der 
Antragsteller auf eigene Kosten ein Energiekonzept 
auf Basis erneuerbarer Energie erstellt und geeignete 
Verkehrssicherungsmaßnahmen auf der Zuwegung 
ergreift.

Aus dem Gemeindegeschehen

Antrag der Gemeinde Vaterstetten auf Errichtung einer Tennishalle
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Luftaufnahme Sportanlage SC Baldham



Luftaufnahme Zorneding

Kiesabbau im Süden und Westen von Zorneding

Luftaufnahme Sportanlage SC Baldham

(Legende - Braun = Abgeschlossen, Rot = in Betrieb, Rosa = im Antragsverfahren)

Der Gemeindeverwaltung liegen Anträge vor, im Süden von Zorneding Kiesabbauflächen zu genehmigen. Die 
Gemeinde will den Abbau nur in bestimmen Flächen in Zorneding zulassen. Dazu bedarf es einer sogenannten 
Konzentrationsflächenplanung, um dies umsetzen zu können. Der Gemeinderat hat damit den Planungsverband 
München beauftragt. 
Dies bedeutet, dass das gesamte Gemeindegebiet auf potenzielle Kies-Abbauflächen betrachtet wird. Im 
November hat der Gemeinderat über die ersten Ergebnisse beraten und einstimmig den Beschluss gefasst, die 
Konzentrationsflächenplanung grundsätzlich in die Wege zu leiten.
Folgende Ergänzungen werden mit aufgenommen:

Es sollen geprüft werden: 

	 - Hochspannungsleitungen 
	 - Naherholung im Westen zu Baldham 
	 - Naherholung im Süden bzgl. Eisenschmid 
	 - Photovoltaik-Freiflächen-Gutachten 
	   beim Planungsverband 
	 - Windanlagen, 
	 - Spazierwege 

Dazu kommen noch weitere Vorschläge der Fraktionen, die bis Januar eingegangen sind und eingearbeitet werden. 
Bis diese Planungen und Ergänzungen berücksichtigt sind, werden alle im Herbst eingegangenen Anträge auf Kiesabbau 
verschoben. Im Dezember wurde im Gemeinderat über zwei Anträge auf Kiesabbau einstimmig die Verschiebung 
beschlossen. Diese kann maximal ein Jahr dauern. Wir werden über die weiteren Ergebnisse berichten.
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Das Rathaus platzt nach 35 Jahren aus allen Nähten. 
Neues Personal kann nicht mehr arbeitsplatzgerecht 
untergebracht werden. Es mussten deshalb schon 
vor etwa sechs Jahren die beiden Bauabteilungen in 
die Münchner Straße ausgelagert werden. Drei Jahre 
lang hat jetzt eine Arbeitsgruppe des Gemeinderats 
zusammen mit Planern und Architekten einen Entwurf 
für den neuen Rathausanbau entwickelt. Dieser wurde 
dem Gemeinderat im Januar vorgestellt. Der Bau soll 
bis 2024 in Holzbauweise (möglichst mit Holz aus dem 

Gemeindewald) erstellt werden. In den Bau wird im 
Erdgeschoß eine öffentliche, behindertengerechte Toilette 
integriert, die von außen zugänglich ist. Dazu kommt auch 
ein Sitzungssaal, der abgetrennt vom übrigen Gebäude 
betrieben werden kann und den Parteien und Vereinen 
zur Verfügung gestellt werden kann. Dieser Saal kann, je 
nach Bestuhlung, mit bis zu 55 Personen belegt werden. 
Die Kosten betragen etwa 5,5 Mio € nach derzeitigem 
Baukostenindex. 

Neuer Rathausanbau dem Gemeinderat vorgestellt

Hier die Lage am Wiesenweg:

Aufteilung des Erdgeschosses – links der Eingang zur Toilette und links unten der Sitzungssaal:

Rathausplanung Anbau

Grundriss Erdgeschoss



fam

Arbeitsschwerpunkte:

P
M K

sirotek@famMediation.de

www.famMediation.de

Konfliktmanagement in
Organisationen und Betrieben
Familienmediation (u.a. Trennung,
Scheidung, Erbschaft)
Elder-Mediation (z.B. Pflege und
Betreuung)

Hermann Weimann 
Steinmetzmeisterbetrieb 

 
Natursteintreppen und Böden 

Küchenarbeitsplatten Fensterbänke 
Fliesenarbeiten – Badsanierungen 

 
Herzog – Ludwig – Str. 41    85604 Zorneding 

Tel.: 08106 / 249064 
www.steinmetz-weimann.de 

email: info@steinmetz-weimann.de 



Piet Mayr, BGM

Senkung der Müllgebühren 2022

Die Gebühren für die Müllabfuhr im Gemeindegebiet wurden im Herbst 2021 neu kalkuliert. Im Januar hat der 
Gemeinderat eine Senkung der Müllgebühren ab diesem Jahr beschlossen.

Die künftigen Müllgebühren betragen:

Anzeige

40 Liter 72 €
80 Liter 132 €
120 Liter 180 €
240 Liter 348 €
1.100 Liter 1.596 €

40 Liter 48 €
80 Liter 72 €
120 Liter 96 €
240 Liter 168 €
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Müllnormtonne					            Komposttonne

Parkgebühren am Zornedinger Bahnhof

Die DB hat im Zuge der Neugestaltung des Bahnhofgeländes entschieden, 
künftig auch in Zorneding Parkgebühren zu erheben.

Wir weisen darauf hin, dass dies keine Entscheidung der Gemeinde Zorneding 
ist, sondern ausschließlich der Deutschen Bundesbahn.



Aus dem CSU-Ortsverband

Der CSU-Vorstand beschäftigte sich intensiv mit Fragen zur Gewerbeansiedlung, Ausbau der Photovoltaik und 
Geothermie. Die Vorsitzende nahm an vielen Video-Konferenzen auf den verschiedensten politischen Ebenen teil, so 
auch im Vorfeld der Münchner Sicherheitskonferenz und zu den Folgen des Ukraine-Krieges. 

Münchner Sicherheitskonferenz

Online Meeting CSU Ortsverband



Neujahresempfang 2022

Der für Januar 22 geplante gemeinsame Neujahrsempfang der CSU- und 
FU-Ortsverbände Zorneding musste leider auch dieses Jahr aufgrund der 
angespannten Corona-Situation abgesagt werden.
Wir bedauern dies sehr, wären wir Ihnen doch gerne wieder persönlich 
und ungezwungen begegnet.

Rückblick

01.02.
19:00

Anmeldung per Link
in der Mail oder über
sirotek@csu-zorneding.de

Dr. Markus Henle, Geschäftsführer von 
EBERwerk GmbH & Co,stellt das EBERwerk vor und
wir diskutieren über die Energiewende im Landkreis  

EBERwerk - Energiewende vor Ort

CSU Zorneding
lädt ein zur

Online-Veranstaltung

Auch dieser Gesprächsabend musste coronabedingt verschoben und ins 
Netz verlegt werden.

In der Reihe „Experten im Gespräch“ hatte der CSU-Vorstand Herrn Dr. 
Markus Henle, Geschäftsführer von EBERwerk GmbH, als Referenten 
gewonnen. Dieser informierte in einem Impulsvortrag, per Online-Meeting, 
über „ EBERwerk –Energiewende vor Ort“ und ging auf die Fragen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein.
Es entspann sich eine lebhafte Diskussion. Wir danken an dieser Stelle 
nochmals Herrn Dr. Henle für seine interessanten und informativen 
Ausführungen. 
Die Gemeinde Zorneding, damit sind auch alle Einwohnerinnen und Einwohner 
angesprochen, deckt den Strom- und Wärmebedarf erst zu knapp 8% mit 
erneuerbaren Energien.

Ausbau von Photovoltaikanlagen ist dringend nötig!

Anknüpfend an die Ausführungen über Photovoltaik in der letzten Ausgabe des ZornedingReport vom Dezember 
2021, ließ Markus Henle keinen Zweifel daran, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Zorneding zwingend 
erhöht werden muss. Privathaus- und Gewerbedächer bieten hier ein großes Potential. Das Solarpotentialkataster 
gibt Auskunft, ob eine Dachfläche für die Bestückung mit Photovoltaikmodulen eignet ist. Es sind viele gut geeignete 
Flächen vorhanden! (www.solare-stadt.de)
Moderne Module sind wesentlich leistungsstärker als die, deren Förderung nun ausläuft. Sie sind teilweise bereits so 
sensibel, dass sogar auf  Dachnordseiten installierte genügend Strom erzeugen.
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Einladungs PDF

„Experten im Gespräch“



Nähere Informationen können Sie gerne bei Herrn Henle und dem EBERwerk 
einholen. www.eberwerk.de

Weitere Möglichkeiten zur Umsetzung der Energiewende sind:

Wärmenetze - Variabel hinsichtlich der Nutzung verschiedener Wärmequellen

•	 Tiefengeothermie (z.B. mögliches Geothermie-Projekt Vaterstetten). 
•	 Kraft-Wärme-Kopplung als effiziente Übergangstechnologie. 
•	 Nutzung von Biomasse (Holzhackschnitzel, Pellets, Biogas). 
•	 Nutzung von Strom zum Heizen (Wärmepumpe). 
•	 Solarthermie

Windräder - Ohne Windräder wird die Energiewende im 
Landkreis nicht gelingen. Auch die Gemeinde Zorneding 
benötigt das eine oder andere Windrad, um genügend 
grünen Strom zu erzeugen und die Haushalte damit zu 
versorgen.

Fazit: Nichtsdestotrotz kann jede und jeder etwas tun 
und die Energiewende vor Ort ermöglichen!

Anzeige

Windräder
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Frauen-Union Zorneding
„Expertinnen im Gespräch“ am 10. Mai 2022 um 19.00 Uhr

„Das C in der CSU“ ein Bogen über christliche Werte heute – christl. Soziallehre – soziale Marktwirtschaft 
mit Dr. Claudia Pfrang, Theologin und Direktorin der Domberg-Akademie der Erzdiözese München-Freising  und 
Staatsministerin a.D. Christa Stewens, ehem. Sozialministerin in Bayern. Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung von 
CSU und Frauen-Union Zorneding

„Biergartengespräch“ – geplant im Juli 2022 

Näheres entnehmen Sie bitte der Presse oder unserer Facebook-Seite csu-zorneding. 
Wenn Sie eine Einladung erhalten möchten, melden Sie sich gerne bei uns.

Jutta Sirotek, CSU-Ortsvorsitzende 

Ausblick

Beratung · Wertermittlung · Verkauf · Vermietung 

Wir könnenUm den We
das und mehr!

Kontaktieren Sie uns: 
08106-3949939 info@kolba-immobilien.de
oder besuchen Sie uns in unserem Büro: 
Birkenstr 11, 85604 Zorneding
Montag – Freitag: 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag 10.30 – 13:00 Uhr

Sie haben Fragen oder möchten eine Beratung?

Das inhabergeführte Immobilienbüro aus der Region 
mit besten Referenzen. Wir freuen uns auf Sie!

Tipp vom Immobilien-Profi
Um den Wert für Ihre Immobilie 
zu ermitteln, können Sie die 
aktuellen Inserate in den 
Immobilienportalen und Anzeigen 
als Hilfe nutzen. Zu einer 
realistischen Preisermittlung 
gehört aber weitaus mehr, keine 
Immobilie gleicht der anderen.
Wir bieten Ihnen diesen Service 
an - stressfrei und kostenlos.

Beratung · Wertermittlung · Verkauf · Vermietung 

Wir könnenUm den We
das und mehr!

Kontaktieren Sie uns: 
08106-3949939 info@kolba-immobilien.de
oder besuchen Sie uns in unserem Büro: 
Birkenstr 11, 85604 Zorneding
Montag – Freitag: 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag 10.30 – 13:00 Uhr

Sie haben Fragen oder möchten eine Beratung?

Das inhabergeführte Immobilienbüro aus der Region 
mit besten Referenzen. Wir freuen uns auf Sie!

Tipp vom Immobilien-Profi
Um den Wert für Ihre Immobilie 
zu ermitteln, können Sie die 
aktuellen Inserate in den 
Immobilienportalen und Anzeigen 
als Hilfe nutzen. Zu einer 
realistischen Preisermittlung 
gehört aber weitaus mehr, keine 
Immobilie gleicht der anderen.
Wir bieten Ihnen diesen Service 
an - stressfrei und kostenlos.

Werkstatt:  85614 Kirchseeon
  Tel.: 0 80 91 / 38 09
Büro:   85604 Zorneding 
  Tel.: 0 81 06 / 99 74 89

Mobil:  0 173 / 37 19 558
info@schreinerei-kriegenhofer.de 
www.schreinerei-kriegenhofer.de

MÖBEL- & BAU-SCHREINEREI
Fenster  
Haustüren
Türen
Möbelbau
Innenausbau 
Treppen
Küchen
Schlafzimmer 
Wohnzimmer
Parkettböden
Reparaturen 
aller Art

Anzeige



Der Ortsverband der Frauen-Union (FU) Zorneding ist klein, aber fein. 
Eingebunden in die Frauen-Union im Landkreis Ebersberg widmet sich 
auch unsere Frauen-Union dem Jahresthema „Pflege“. Jeder Ortsverband 
wird einen Aspekt der Pflege im Verlauf des Jahres darstellen.
Uns so bitten wir alle Interessierten sich über die Gemeindegrenzen 
hinauszubewegen, um neue Aspekte zur „Pflege“ kennenzulernen und 
darüber zu diskutieren. Hierbei geht es nicht nur um Seniorinnen und 
Senioren, sondern auch um Hilfen im Alltag, Einschränkungen im Leben 
oder Leben mit Kindern mit Einschränkungen. „Pflege“ ist ein vielseitiges 
Thema. Die FU Zorneding stellt die Tagespflege der Nachbarschaftshilfe 
Vaterstetten-Zorneding-Grasbrunn vor.

Lesen Sie dazu den Artikel von Lisa Bisl, Schatzmeisterin und 
Vorstandsmitglied der FU Zorneding:

Die Pflege der Angehörigen nimmt eine immer größere Brisanz ein. Frauen 
sind nicht mehr wie eine Generation früher ausschließlich zuhause, um 
sich um Haushalt, Enkel, Garten und Eltern zu kümmern. Viele Frauen 
arbeiten nach der Kinderpause wieder Vollzeit, wollen und müssen ihre 
Unabhängigkeit bewahren und die Mietpreise im Münchner Umland 
verstärken die Tendenz. Die Seniorinnen und Senioren sind deshalb oft 
auf sich selbst gestellt. Eine Einrichtung, die immer mehr an Akzeptanz 
gewinnt, ist die Tagespflege. Eine besonders schöne Einrichtung dieser 
Art befindet sich in der Nachbarschaftshilfe in unserer Nachbargemeinde 
Baldham. Wir möchten sie eine Stunde in diese schöne Einrichtung zur 
Besichtigung einladen und ihnen von der Leiterin der Einrichtung, Frau 
Marion Reger, das Tagespflegekonzept erklären lassen. Die Mutter 
einer unserer FU-Mitglieder besucht selbst die Einrichtung und erzählt 
immer gerne davon, was alles geboten wird. Von Singen über Basteln, 
Gedächtnistraining oder kleineren Bewegungseinheiten. Die Seniorinnen 
und Senioren sind umsorgt, in Gesellschaft und können ihre motorischen 
und kognitiven Fähigkeiten erhalten. 

Stattfinden wird die Besichtigung am Mittwoch, den 11. Mai 2021 um 
17.30 Uhr, direkt in den Tagespflegeräumen der Nachbarschaftshilfe 
Vaterstetten/Zorneding/Grasbrunn, Brunnenstr. 28, 85598 Baldham.

Um verbindliche Anmeldung wird gebeten:

Elisabeth Bisl
Tel. 089/9030977
mayr.bisl@arcor.de.
							     

Jutta Sirotek und Lisa Bisl.
FU-Vorsitzende und FU-Vorstandsmitglied

Frauen-Union - die PolitikMACHERINNEN

Jahresthema - Pflege
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Seit 29 Jahren 

im Birkenhof ...
     

... jetzt mit Hermes-PaketShop 

... Bücher, Hörbücher, Comics,
    Malhefte, Zeitungen, Zeitschriften, Lotto, Spielwaren 

... Stempelanfertigung, Spiral- und Klebebindung 

... München-Ticket-Konzertkarten mit Platzbuchung   
    und sofort zum Mitnehmen (ohne Versandkosten)

... CeWe-Color-Foto-Sofort-Drucker (vom Stick oder Handy)

... Passfoto-Sofort-Service ganz ohne Terminvereinbarung

... Helium-Ballons und durchsichtige Ballonverpackungen

... Farb- und S/W-Kopien & drucken, scannen, faxen

... Druckerpatronen -  testen Sie unsere günstigere Variante
    von Emstar für fast alle Drucker!

... Fragen Sie nach unserem Bürokatalog für Gewerbekunden!

 Telefon: 08106-219883, eMail: info@steffis-schreibwaren.de
 Öffnungszeiten:  Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr,  Sa 8:00 - 12:30 Uhr 

Ortsverband Zorneding

Zorneding

Pöring

Ingelsberg

Wolfesing



Termine

10.05.22		  Expertinnen im Gespräch
11.05.22		  Besuch der Tagespflege Nachbarschaftshilfe in Vaterstetten
24.06.22		  Johannisfeier (nur für Mitglieder)
Juli 22			   Biergartengespräch

Termine

Anzeige

Die Vorstandschaft der CSU und FU Zorneding wünscht Ihnen und Ihren 

Familien ein frohes Osterfest!nd einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr 2022!  

Folgen Sie unser Facebook-Seite (csu-zorneding), um nichts zu verpassen!



Notfallnummern
Polizei-Notruf 					             110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 		                        112
Notruf bei Vergiftung 			                089 19240
Ärztl. Bereitschaftsdienst/Apothekenauskunft 	  116 117
Abwasser-Störstelle 	  	  	        0171 7628859
Bayernwerk AG, Störungsnummer Strom 	        0180 4192091
Gaswache Stadtwerke München Störstelle 	            089 153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 	            	          08106 22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 	  	          08106 20355
Kreisklinik Ebersberg 			               08092 82-0
Polizeiinspektion Poing 			           08121 9917-0
Markomannenstraße 24
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 	         08106 2425-0

Weitere wichtige Telefonnummern
Adler Apotheke Zorneding 		            	         08106 2744
Tassilo Apotheke Zorneding 		           08106 22269
Zornedinger Ärzte:
Abdin-Bey und Rauh, Dres. med. dent. 	            08106 2771
Kühn, Dr. med. 				             08106 22362
Block, Drs. med. 				               08106 2873
Deurer, Dr. med. 				             08106 20809
Dorfmüller, Dr. med. 			          08106 998494
Meixner, Dr. dent. 			            08106 29591
Scharpenack Annette, Dr. med. 		           08106 22120
Scharpenack Tobias, Dr. med. 		           08106 22120
Sternhardt, Dr. dent. 			            08106 29434
Winkler, Dr. med. 				            08106 20809
Kalpadakis, Dr.med.			      08106 999 8818
Pflegestützpunkt Ebersberg		              08092 823702

Gemeinde Zorneding
Rathaus 			                          08106 384-0
Parteiverkehr Mo-Fr 8-12 Uhr und Mi 15-18 Uhr
Bauhof Zorneding 			             08106 384-0
Grundschule Zorneding 			            08106 23488
Grundschule Pöring 			              08106 2703
Kath. Pfarramt  				          08106 37746-0
Evang. Pfarramt 				               08106 2632
Bücherei 				          08106-382493
Öffnungszeiten:
Mo. 	 15.00 - 19.00 Uhr
Di. 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mi. 	 15.00 - 19.00 Uhr
Do. 	 15.00 - 20.00 Uhr
Fr. 	 15.00 - 19.00 Uhr

Landkreis Telefonnummern
Landratsamt Ebersberg 			             08092 823-0
Kfz-Zulassungsstelle 			         08092 823-341
TÜV Ebersberg 				             08092 21079
Gesundheitsamt 				          08092 823-383
Jugendamt 				          08092 823-256
Frauennotruf Ebersberg			           08092/88110

Anzeige

Ihre Service-Seite
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Prof. Dr. Thomas Siegel
Steuerberater

Fachberater für Intern. Steuerrecht
Landwirtschaftliche Buchstelle

Georg-Wimmer-Ring 8
D - 85604 Zorneding

Telefon: 0 81 06 / 24 12 - 0
E-Mail: tsiegel@stb-siegel.de

www.stb-siegel.de




